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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

DJK SV Steinberg V : TSV Detag Wernberg III 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Kammerl tütet den Sieg für die DJK SV Steinberg V ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf die DJK
SV Steinberg V am vergangenen Freitag im 13. Saisonspiel auf den TSV Detag Wernberg III. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide
Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Johann Kammerl, mit dem Einzelerfolg zum
sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass die DJK SV Steinberg V diese Partie mit 2
Ersatzspielerinnen bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Probst / Hoferer gelang es Braun / Klinger zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nichts auszurichten hatten dagegen am
Nachbartisch Riedhammer / Kammerl beim 5:11, 8:11, 10:12 gegen Luber / Ram. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch indessen Silke Riedhammer beim 3:
0 mit Markus Luber. Josef Probst hatte im Match gegen Alfred Braun am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Anschließend ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen Sieg fuhr anschließend Johann
Kammerl beim 11:8, 10:12, 11:6, 11:6 gegen Thomas Ram ein. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte im Anschluss Markus Hoferer das als ausgewogen eingestufte Match gegen
Richard Klinger und gewann mit 8:11, 12:10, 11:7 11:2. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Alfred Braun war
Silke Riedhammer, obwohl sie alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Josef Probst bei seiner 1:
3-Niederlage von Markus Luber dann doch niedergerungen worden. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Johann Kammerl und Richard Klinger, das Johann Kammerl letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:3. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil indes für Markus Hoferer beim 2:3 gegen
Thomas Ram. Nach diesem Einzel steht Hoferer somit bei 9 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Ram ein 11:5 ausweist. Damit war das letzte Match des Tages im
Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die DJK SV Steinberg V beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK SV Steinberg V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Schwandorf am 01.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TSV Detag Wernberg III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.02.2024 gegen den TuS Dachelhofen V erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK SV Steinberg V

Doppel: Probst / Hoferer 1:0, Riedhammer / Kammerl 0:1 
Einzel: S. Riedhammer 1:1, J. Probst 1:1, J. Kammerl 2:0, M. Hoferer 1:1 

 TSV Detag Wernberg III
Doppel: Braun / Klinger 0:1, Luber / Ram 1:0 
Einzel: A. Braun 1:1, M. Luber 1:1, R. Klinger 0:2, T. Ram 1:1


